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Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung
vom 01. bis 13. November 2011

Es dauerte lange, bis die Behörden von Weißrussland ihr Plazet zur Erstellung eines Soldatenfried-
hofes gaben. Aber am 2. Juli dieses Jahres konnte nun doch die Kriegsgräberstätte 

Schatkowo
unter Beisein von 200 Menschen eingeweiht werden!
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. schätzt, dass in diesem weißrussischen Raum
150.000 deutsche Soldaten aus dem Zweiten Weltkrieg begraben liegen und dass bis zu 50.000
 Gefallene eine bleibende Ruhestätte in Schatkowo finden werden.
Damit der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. diese Aufgabe erfüllen kann, muss das
Geld noch gesammelt werden. So kommen in dem Zeitraum zwischen Allerheiligen und dem 13.
November die treuen Sammler des Männergesangvereins und der Reservistenkameradschaft an die
Haustüren der Bodnegger Bürger und bitten um eine großzügige Spende!

Die Unterzeichner bitte alle Bodnegger: Zeigen Sie sich bitte so großherzig wie in den vergangenen
Jahren, dann sind die Sammler, der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. und wir hocher-
freut.

Für die Gemeinde Bodnegg: Für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.

gez: Christof Frick gez.: Helmut H a c k

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
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Ensemble Entzücklika in Bodnegg 
am Sonntag, 30. Oktober

19.00 Uhr Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus
Am Sonntag, 30. Oktober, gastiert das Ensemble Entzücklika mit seinen Nacht-Wandler-
Abendgesängen in der Kath. Kirche St. Ulrich u. Magnus in Bodnegg. 
Die schönen und altehrwürdigen Texte aus Bibel und Liturgie zum Leuchten zu bringen,
ohne die alte Leier anzustimmen, ist das besondere Kennzeichen der Musiker, die mit dem
Liedermacher Alexander Bayer unterwegs sind. Entzücklika ist zuallererst ein Live-Erlebnis. 
Am Anfang sieht es aus wie ein Konzert, am Ende war es dann doch ein Gottesdienst. Gott-
esdienstlich wirkt die Veranstaltung beim Schein der Kerzen, wenn sie Pausen lässt, auf den
Applaus verzichtet und altvertraute Gebete in einer eigenen Dramaturgie anstimmt. 
Die Themen der Gesänge variieren je nach Jahreszeit und Anlass, suchen Heiteres und Trau-
riges auf. Geschätzt werden die Lieder, weil sie in moderner und verständlicher Sprache
von und mit Gott reden. 
Es gibt keine Eintrittskarten, dafür wird um Spenden gebeten. Am Ausgang steht ein Tisch
mit Neuerscheinungen von CDs und Noten des Ensembles bereit

REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Allerheiligen ist der Redaktionsschluss für die Woche 44 bereits am 
Freitag, 28. Oktober 2011, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten. Der Verlag

✎



Ende der Sommerzeit
An diesem Wochenende wird uns wieder eine
Stunde geschenkt, denn es steht die Umstel-
lung auf die Winterzeit an. In der Nacht von
Samstag, 29. Oktober 2011 auf Sonntag, 30.
Oktober 2011, werden die Uhrzeiger von 3.00
Uhr auf 2.00 Uhr zurückgestellt. Die längere
Nacht sorgt dafür, dass es abends früher dun-
kel wird.

Zweckverband
Haslach-Wasserversorgung,
Neukirch

Einladung zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung
am Donnerstag, 03. November 2011 um 17.00 Uhr im Sitzungs-
saal im Rathaus in Tettnang mit folgender öffentlicher Tagesord-
nung:

Tagesordnung  -Öffentlich-
1. Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2010
mit Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung
2. Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplans 2012
3. Wahl des zweiten stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 
4. Bericht über abgeschlossene, laufende und geplante Bau-

maßnahmen
5. Verschiedenes, Bekanntgaben

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Neukirch, den 21. Oktober 2011
Verbandsvorsitzender
gez.
Reinhold Schnell
Bürgermeister

Gemeinde Bodnegg Stimmkreis Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung 
über die Auslegung des Stimmberechtigtenverzeichnisses
und die Erteilung von Stimmscheinen und Briefabstim-
mungsunterlagen für die Volksabstimmung in Baden-
Württemberg am 27. November 2011

1. Das Stimmberechtigtenverzeichnis zur Volksabstim-
mung für die Stimmbezirke der Gemeinde 
001 - Außenbezirke
002 - Bodnegg Ort
liegt in der Zeit vom Montag, 7. November 2011 bis
Freitag, 11. November 2011, während der allgemeinen
Öffnungszeiten jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
Donnerstagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
beim Bürgermeisteramt Bodnegg, Einwohnermeldeamt,
Zimmer Nr. 14, Kirchweg 4, 88285 Bodnegg, zu jeder-
manns Einsicht aus.
Das Stimmberechtigtenverzeichnis wird im automati-
schen Verfahren gefu ̈hrt. Die Einsichtnahme ist durch ein
Datensichtgerät möglich.
Abstimmen kann nur, wer in das Stimmberechtigtenver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Stimmschein hat.

2. Stimmberechtigte, die das Stimmberechtigtenverzeichnis
für unrichtig oder unvollständig halten, können während
der o. g. Auslegungsfrist, spätestens am 11. November
2011 bis 12.00 Uhr Uhr, beim Bu ̈rgermeisteramt Bod-
negg, Einwohnermeldeamt, Zimmer Nr. 14, Kirchweg 4,
88285 Bodnegg, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt werden.

3. Stimmberechtigte, die in das Stimmberechtigtenverzeich-
nis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 6. Novem-
ber 2011 eine Stimmbenachrichtigung.
Wer keine Stimmbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Stimmberechtigtenverzeichnis einlegen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht
ausüben kann.
Stimmberechtigte, die nur auf Antrag in das Stimmbe-
rechtigtenverzeichnis eingetragen werden und die bereits
einen Stimmschein und Briefabstimmungsunterlagen
beantragt haben, erhalten keine Stimmbenachrichtigung.

4. Wer verhindert ist, in seinem Abstimmungsraum abzu-
stimmen und in einem anderen Abstimmungsraum des
Abstimmungsgebiets oder durch Briefabstimmung
abstimmen will, benötigt einen Stimmschein.
Wer einen Stimmschein hat, kann entweder
a. durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk
des Abstimmungsgebiets Baden-Württemberg
oder
b. durch Briefabstimmung
teilnehmen.

5. Einen Stimmschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Stimmberechtigtenverzeichnis eingetragener

Stimmberechtigter,
5.2 ein nicht in das Stimmberechtigenverzeichnis eingetra-

gener Stimmberechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Ver-

schulden
- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Stimmberech-

tigtenverzeichnis (6. November 2011) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Stimmberechtigtenver-

zeichnis (11. November 2011) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung

(zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,
5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Abstimmung

erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Stimmrecht im Einspruchs- oder Beschwer-
deverfahren festgestellt und die Feststellung erst nach
Abschluss des Stimmberechtigtenverzeichnisses dem
Bürgermeister bekannt geworden ist.
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Das Rathaus bleibt am
31. Oktober 2011

ganztägig geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bürgermeisteramt Bodnegg

Amtliche 
Bekanntmachungen

An alle Vereine und Benutzer
der Sporthalle Bodnegg

ACHTUNG! Einschränkungen bei der
Benutzung der Sporthalle!

Der Boden der Sporthalle wird grundgereinigt
und dann neu beschichtet, aufgrund dessen ist

die Sporthalle nur teilweise von 31. Oktober 2011
bis 04. November 2011 benutzbar.

Die Umkleideräume und Duschen sind voll benutzbar.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Die Gemeindeverwaltung Bodnegg



Stimmscheine können von in das Stimmberechtigtenverzeichnis
eingetragenen Stimmberechtigten bis zum 25. November 2011,
18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht
fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden. Im Falle
nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Abstimmungsraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum
Abstimmungstag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Stimmberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Stimmschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 26.
November 2011, 12.00 Uhr, ein neuer Stimmschein erteilt wer-
den.
Nicht in das Stimmberechtigtenverzeichnis eingetragene Stimm-
berechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Stimmscheins noch bis
zum Abstimmungstag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Stimmberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Stimmschein erhält der Stimmberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Abstimmungsumschlag und
- einen amtlichen hellroten Abstimmungsbriefumschlag

(versehen mit der Anschrift, an die der Abstimmungs-
brief zurückzusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen fu ̈r einen anderen ist nur möglich,
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht
nachgewiesen wird.
Der Stimmberechtigte, der seine Briefabstimmungsunterlagen
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort
und Stelle die Briefabstimmung ausu ̈ben.
Wer durch Briefabstimmung abstimmt, kennzeichnet persön-
lich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) Abstim-
mungsumschlag für die Briefabstimmung und klebt diesen zu,
unterzeichnet die auf dem Stimmschein vorgedruckte Versiche-
rung an Eides statt zur Briefabstimmung unter Angabe von Ort
und Tag, steckt den zugeklebten Abstimmungsumschlag und
den unterschriebenen Stimmschein einzeln in den amtlichen
(hellroten) Abstimmungsbriefumschlag, verschließt diesen und
sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so recht-
zeitig an die auf dem Abstimmungsbriefumschlag angegebene
Stelle, dass er spätestens am Abstimmungstag (27. November
2011) bis 18.00 Uhr dort eingeht.
Die Abstimmungsbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Die Abstimmungsbriefe können auch bei der auf dem Abstim-
mungsbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.
Stimmberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche
Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben,
können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Diese
muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefabstimmung
unterzeichnen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Bodnegg, 17. Oktober 2011
Bügermeisteramt
gezeichnet:
Christof Frick,
Bürgermeister

Zweckverband Breitbandversorgung
im Landkreis Ravensburg
SATZUNG ÜBER DIE ENTSCHÄDIGUNG FÜR
EHRENAMTLICHE TÄTIGKEIT
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Breitbandver-
sorgung im Landkreis Ravensburg hat am 08. Dezember 2010
aufgrund der §§ 5, 13 Abs. 6 und 16 Abs. 4 des Gesetzes über
die Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit §§ 4
und 19 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg folgende
Satzung beschlossen:

§ 1
Aufwandsentschädigung des Verbandsvorsitzenden

und der Ehrenbeamten
(1) Der Verbandsvorsitzende, der stellvertretende Verbandsvor-

sitzende und die Ehrenbeamten des Verbandes erhalten
eine Aufwandsentschädigung.

(2) Die Aufwandsentschädigung beträgt für den

a) Verbandsvorsitzenden monatlich 200,00 Euro

b) stellvertretenden 
Verbandsvorsitzenden monatlich 100,00 Euro

c) Verbandspfleger monatlich 150,00 Euro

d) Verbandskassenverwalter monatlich 150,00 Euro

e) Technischen Verwalter monatlich 300,00 Euro

(3) Die Aufwandsentschädigung wird rückwirkend ab 01. Juli
2010 zum Ende des Monats bezahlt. Im Falle des Urlaubs
und der Krankheit ist sie längstens 3 Monate weiter zu
bezahlen.

§ 2
Inkrafttreten der Satzung

Die Satzung tritt am 31. Dezember 2010 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zusammenkommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber dem Verband geltend gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dieses gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind.

Ausgefertigt! 
Fronreute, 08. Dezember 2010
Oliver Spieß
Verbandsvorsitzender

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2011
Es sind noch Plätze frei:
Kurs-Nr: 200302
Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen als
auch Männer -, die etwas für ihren Körper tun möchten. Kursin-
halte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell für
Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die
in das eigentliche Training übergeht, welches durch „fetzige“
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.
Die Kursgebühr enthält einen Mietanteil.
7 Abende, Do, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: Donnerstag, 29. Dezember 2011
Teilnehmerzahl: max. 30 Pers.

min.  8 Pers.
Dorfgemeinschaftshaus Gebühr 30,00 €

ermäßigte Gebühr 25,50 €
Kurs Nr. 200305
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr Eberhard
…wir kochen ein Menü.
Mit etwas Küchenpraxis und / oder den in dem Kurs „Anfänger-
Kochkurs für Männer I“ erworbenen Grundkenntnissen können
Sie, sei es Ihre Familie überraschen, sei es sich selbst verwöhnen.
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Wir kochen z. B. ein saftiges Jägerschnitzel mit selbst gemach-
ten Spätzle oder Pasta mit verschiedenen Soßen. Dazu gehört
jeweils eine Vorspeise oder ein Dessert
Bitte mitbringen:
-Schürze
-Geschirrtücher
-Spültuch
-Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 14.- € sind bereits in der Kursge-
bühr enthalten.
3 Abende, Di, 18.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: Dienstag, 8. November 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 61,00 €

ermäßigte Gebühr 49,25 €

Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.

Freiwillige Feuerwehr
Bodnegg
Am Samstag, 29. Oktober 2011 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13.30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler     
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Bauplätze „Am Lindenbühl“ zu verkaufen

Der Bebauungsplan zu den
neuen Bauplätzen „Am Linden-
bühl“ ist nach öffentlicher
Bekanntmachung in Kraft
getreten. Mit den Er-
schließungsarbeiten ist dieser
Tage begonnen worden. 
Die Mitglieder des Gemeinde-
rats haben in der letzten öffent-
lichen Gemeinderatssitzung
über die Höhe des Bauplatz-
preises beraten und einen
Betrag von 250,-- € / m² fest-
gesetzt. In diesem Betrag ist
der Beitrag für die Straßener-
schließung und der Beitrag für
das Abwasser enthalten. Nicht
enthalten ist z.B. der Beitrag
für das Frischwasser, der
direkt von dem Zweckverband
Haslach Wasserversorgung in
Rechnung gestellt wird.
Das Baugebiet umfasst insge-
samt sieben Bauplätze. Davon
befinden sich drei Bauplätze
im Eigentum der Gemeinde
und werden zum Verkauf
angeboten. 

Konkret handelt es sich hierbei
um die Bauplätze Nr. 3, Nr. 4
und Nr. 5.
Bauplatz Nr. 3 verfügt über 826
m², Bauplatz Nr. 4 über 662 m²
und Bauplatz Nr. 5 über 707 m². 

Die genaue Lage ergibt sich aus dem obenstehenden Lageplan. 
Fragen zu den baurechtlichen Möglichkeiten beantwortet Günter Binder von dem Hauptamt der Gemeindeverwaltung sehr
gerne.
Bewerbungen zu den Bauplätzen werden bis zum 31. Oktober 2011 entgegengenommen. 

Nr. 3 Nr. 4 Nr. 5

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächste Termine:
02. November 2011
16. November 2011

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle



Alles neu ...

... macht der Mai! Diese Weisheit mag sicherlich für die Natur
gelten, nicht aber für Bodnegg. Denn in Bodnegg macht auch
der Oktober einiges neu!
Gemeint sind die gemeindlichen Bauaktivitäten, die derzeit
laufen:

Bereits fertig ist der neue Weg vom Eingang des Friedhofs bis
zur Kirche. Der Weg wurde mit Granitpflaster versehen um zu
gewährleisten, dass auch gehbehinderte Menschen einen
besseren Zugang zur Kirche und dem alten Friedhof bekommen.

Zur Sicherheit unserer Fußgänger wird momentan der Gehweg
zwischen Ulitzweg und dem Bauhof ausgebaut. Der Weg wird

durch einen Bordstein von der Straße abgegrenzt und
asphaltiert, so dass er auch für Autofahrer deutlich als Gehweg
erkennbar ist. Im Zuge der Maßnahme wird auch eine neue
Straßenentwässerung installiert.

Nicht nur eine neue Straße, sonderlich eine komplette
Erschließung erhält das neue Baugebiet „Lindenbühl-Wein-
garten“. Zwischenzeitlich liegt der Kanal, und die meisten Ver-
sorger haben ihre Leitungen (Gas, Wasser, etc.) in der Erde ver-
graben. Nachdem die Randeinfassung fertig ist, erhält die
Straße in naher Zukunft die Tragschicht.

Voran gehen auch die Arbeiten im Untergeschoss des
Realschulgebäudes. Derzeit sind die Installateure im Tech-
nikraum mit Heizung, Lüftung und Elektrik beschäftigt, so dass
ab 8. November wieder der öffentliche Badebetrieb starten kann.

Die Sanierung der restlichen Räumlichkeiten (Gymnastikraum,
Fitnessraum, Umkleideräume, Lagerraum, etc.) wird noch bis
Ende des Jahres dauern.
Unser Foto zeigt die Fliesenleger bei ihrer Arbeit im Gang.
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Wir gratulieren am
01. November
Frau Theresia Müller, Widdach 6, zum 75. Geburtstag
02. November
Herrn Karl Eichhorn, Rosenharz 1, zum 76. Geburtstag
Frau Gertrud Rößner, Rosenharz 1, zum 74. Geburtstag 
06. November
Frau Karin Kessler, Lindenloch 2, zum 75. Geburtstag
09. November
Herrn Theodor Sterk, Gutmannshof 2, zum 72. Geburtstag
12. November
Herrn Maximilian Rist, Rosenharz 1, zum 84. Geburtstag
19. November
Frau Elfriede Stemmer, Achmühle 1, zum 72. Geburtstag
22. November
Herrn Hans Rittler, Kerlenmoos 7, zum 82. Geburtstag
Frau Hildegard Wagner, Linden 1, zum 82. Geburtstag

mit Dampfbad - 
Fitnessraum - Ruheraum

Unser Hallenbad ist ab dem 8. November 2011
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da!

ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17.00 bis 22.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat von 17.00 –
18.00 Uhr reservierte Badezeit für alle aktiven Badebe-
sucher mit Bewegungsübungen im Wasser unter Anlei-
tung. Ab 18.00 Uhr wieder Badezeit für alle Badegäste.

Bademeisterin Juliane Liebmann, Tel. 9207-29

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:
Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 4. November 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Im fernen orientalischen 
Königreich Mandolan geht 
es gerade drunter und 
drüber. Auf dem Königs-
Thron lastet ein Fluch und 
Großwesir Guliman, den 
der Fluch immer wieder in 
hohem Bogen vom Thron 
herunter befördert, ruft in 
seiner Verzweifl ung Hexe 
Lilli zu Hilfe. Sie soll mit ih-
ren Zaubersprüchen dafür 

sorgen, dass Guliman endlich den Thron besteigen und 
die Herrschaft über Mandolan übernehmen kann. Doch 
kaum ist Lilli gemeinsam mit ihrem getreuen Gefährten, 
dem kleinen dicken Drachen Hektor angekommen, da fi n-
det sie auch schon heraus, dass der machtgierige Großwe-
sir mit falschen Karten spielt.
D / A / F 2011. 91 Min. Empfohlen ab 6 Jahren
www.reise-nach-mandolan.de

Eintritt 3,–
Veranstalter: Kulturzentrum Linse e.V.
Telefon: 0751/51199
www.kulturzentrum-linse.de

Mittwoch, 09. November 
14.00 Uhr 
Bodnegg

Weihnachtsmarkt 

am 19. November 2011

von 10.00 – 19.00 Uhr

Unsere Jubilare

Mittwoch, 09. November 
14.00 Uhr 
Bodnegg

Grundschule 



23. November
Frau Rosmarie Locher, Linden 13, zum 71. Geburtstag
25. November
Frau Helga Gadermaier, Rosenharz 1, zum 72. Geburtstag 
26. November
Herrn Matthäus Hecht, Büchel 1, zum 93. Geburtstag
28. November
Frau Elisabeth Flock, Amselweg 8, zum 79. Geburtstag

Bildungspartnerschaft: St. Gallus-Hilfe - 
BZ Bodnegg unter Dach und Fach
„Wir bilden gerne aus und freuen uns sehr über die Bildungs-
partnerschaft mit dem Bildungszentrum Bodnegg!“ Markus
Schaal von der St. Gallus-Hilfe in Rosenharz betonte am ver-
gangenen Donnerstag: „Das Konzept der Schule hat uns über-
zeugt und wir spüren viel Engagement und Herzblut in Ihrer Leh-
rerschaft.“ Solches hörte Schulleiterin Gabriele Rückert selbst-
verständlich gerne. „Von den Bildungspartnerschaften und der
Zusammenarbeit mit vielen anderen Betrieben im Umfeld der
Schule profitieren in erster Linie unsere Schüler“, sagte sie. Sie
bekämen Informationen aus erster Hand und zuverlässige, ech-
te Einblicke in Ausbildung und Beruf. Ausdrücklich dankte sie
Alexandra Wahl und Uwe Winkler, die sich mit großem Einsatz
für die berufsnahe Ausbildung der Bodnegger Schüler einsetz-
ten. Die Schulleiterin freute sich, „dass neben Schulrat Gert
Schneider auch Vertreter der Partnerfirmen Liebherr und der
Daimler AG Ravensburg zu unserem kleinen Festakt“ gekom-
men sind, um zusammen mit Bürgermeister Christof Frick und
Elternsprecher Gerhard Hueber die neue Bildungspartnerschaft
zu feiern. Gabriele Rückert erinnerte daran, dass die Schule erst
im Juli mit dem „Berufswahl-Siegel-Baden-Württemberg“ ausge-
zeichnet worden sei. Markus Schaal sicherte Schülern und Leh-
rern „eine lange und fruchtbare Partnerschaft“ zu. Veit Hagel von
der IHK Bodensee-Oberschwaben sagte, Bildungspartnerschaf-
ten würden am BZ Bodnegg mit Überzeugung gelebt. Sie seien
inzwischen Bestandteil der Schulkultur. Die Bodnegger Schule
habe mit ihrer Arbeit seit 2008 zudem Maßstäbe gesetzt. Im
Gebiet der IHK gäbe es mit der St.-Gallus-Hilfe jetzt die 167. Bil-
dungspartnerschaft. Auf großes Interesse stieß der Vortrag von
Lukas Glauner und Sven Hofmann aus der Werkrealschule. Sie
schilderten ihre Erfahrungen mit der „Schülerfirma“. Diese wird
mit Werkrealschülern unter Leitung von Werklehrer Eberhard
Belli betrieben und stellt in den Klassenzimmern Schließfächer
in hoher Materialqualität für die Schüler her. Höhepunkt des
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Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 29. Oktober von 08.00 – 12.00 Uhr auf dem
Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem „Männerge-
sangverein“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 12. November in Regie der Narrenzunft
- Samstag, 26. November in Regie des TSV
- Samstag, 10. Dezember in Regie der Musikkapelle

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus „montags“ ent-
leert.
Nächste Leerung am 2. November 2011; Verschiebung auf
Mittwoch wegen Allerheiligen
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 29. Oktober
Weitere und zugleich letzte Grünmüllannahme in diesem
Jahr am Samstag, 12. November beim Feuerwehrhaus

Problemstoffsammlung am 18.11.2011
Die Problemstoffsammlung findet in diesem Jahr in der
Gemeinde Bodnegg am Freitag, 18. November von 14.00 –
16.00 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Gebäude Ravensbur-
ger Str. 21 - „Alter Bauhof“ statt.
Welche Stoffe dabei kostenlos abgegeben werden können,
ergibt sich aus der Veröffentlichung in den Bodnegger Mittei-
lungen vom 23. September - Nr. 38.
Außerdem können auch die Termine der Nachbargemeinden
in Anspruch genommen werden, die eben-
falls in der bezeichneten Ausgabe der Bod-
negger Mitteilungen dargestellt wurden.

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Benzinrasenmäher, funktionstüchtig 
an Bastler abzugeben Tel. 1548

Flox-Stöcke Tel. 1257

Gut erhaltene Ski, Skischuhe und Schlittschuhe
für Kinder zwischen 7 und 11 Jahren Tel. 9449812

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Schulnachrichten



Festaktes war die Unterzeichnung des Vertrages zwischen der
St. Gallus-Hilfe und dem Bildungszentrum Bodnegg. 
Text und Foto: (stb)

Lukas Glauner (rechts) und Sven Hofmann (links) unterzeichne-
ten zusammen mit Schulleiterin Gabriele Rückert und Markus
Schaal von der St.-Gallus-Hilfe Rosenharz stolz den Vertrag zur
Bildungspartnerschaft. Uwe Winkler und Alexandra Wahl (ste-
hend) organisieren die berufsnahe Ausbildung der Werkreal-
schüler und bereiten die Bildungspartnerschaften mit dem BZ
Bodnegg vor. 

Bildungszentrum Bodnegg
Grundschule Neukirch
Handball – Sport der Zukunft?
Die Mädchen und Buben aus den 2. Klassen der Grundschulen
in Bodnegg und Neukirch erlebten in der Mehrzweckhalle Ober -
eisenbach am vergangenen Freitag einen besonders sportlichen
Tag: Lehrerinnen und Kinder folgten einem Aufruf der Handball-
verbände Baden-Württembergs unter dem Motto: „Lauf dich frei!
Ich spielʼ dich an!“ Sechs Stationen hatten die Handballerinnen
des SV Tannau aufgebaut, bei denen die Zweitklässler ihre Fitn-
ess und ihre Fähigkeiten trainieren konnten. Es kam den sechs
Handballfrauen darauf an, die Bewegungsabläufe der Kinder mit
Handbällen und anderen Geräten zu fördern. Koordinationsü-
bungen wechselten mit fröhlichem Ballspiel ab, so dass die fro-
he Stimmung der Kinder drei Stunden lang die Hallenatmosphä-
re bestimmte. 
Sibylle Dreher vom SV Tannau hatte fünf Helferinnen für den Tag
gewonnen, die ehrenamtlich die Lehrer bei dem Treffen unter-
stützten. Dafür gaben die Tannauer Handballerinnen sogar
einen Urlaubstag. „Uns kommt es nicht nur darauf an, die Schul-
kinder mit dem Handball vertrauter zu machen, es geht auch
darum, die beiden Schulen zu unterstützen, die sich für diesen
Tag des ‚Handballs in Baden-Württembergʼ beworben haben“,
sagte Sibylle Dreher. Dorothea Fünfgeld von der Grundschule
Neukirch meinte, dass Fußball eigentlich bei den Buben Vorrang
genieße. Aber durch die Begegnungen mit dem Handball durch
kindgerechte Anleitung bekämen eben nicht nur die Mädchen
einen neuen sportlichen Anreiz. Die Neukircher Lehrerin sagte
außerdem: „Die Mädchen sind begeistert dabei. Da Mädchen
grundsätzlich eine andere Motorik beim Werfen haben als
Buben, überwinden sie mit der Veranstaltung ihr „Aber“ vor dem
Werfen.“ 
Margarete Wanner und Heidrun Wölfle vom Bildungszentrum
Bodnegg nutzten ebenfalls gerne das außergewöhnliche sportli-
che Angebot. „Wir sehen, mit welcher Freude die Kinder an die
einzelnen Spielstationen herangehen. Das fördert die Motivation
und steigert das Erfolgserlebnis.“ Gerade im Grundschulalter
seien abwechslungsreiche sportliche Aktivitäten für die körperli-
che und geistige Entwicklung von Kindern besonders wertvoll. 
Die Aktion „Lauf dich frei! Ich spielʼ dich an.“ ist eine Gemein-
schaftsaktion des Kultusministeriums und der Handballverbände
Baden-Württembergs. Unterstützt wird das Unternehmen von

der AOK und den Sparkassen des Landes. Fast 22.000
Mädchen und Jungen der zweiten Klassen aus 471 Baden-Würt-
temberger Grundschulen wurden an diesem Tag spielerisch an
den Handballsport herangeführt und erhielten am Ende das
AOK-Spielabzeichen. Schirmherrin war Kultusministerin Gabrie-
le Warminski-Leitheußer. 
Text und Fotos: Martin Stellberger

Treffer! Ballwerfen fordert Konzentration.

Triff den Karton!

Verschnaufpause für die Neukircher Grundschüler
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Frauen des SV Tannau spendierten Freizeit für Kindersport

Sibylle Dreher (rechts), Margarete Wanner (Mitte) und Heidrun
Wölfle erklären die nächste Übung.

Aufwärmen und lockern – das gilt auch für die Kinder aus
Neukirch.

Hoffentlich fällt mir der Ball nicht runter!

Herbstritt am BZ Bodnegg

Die Kooperation Schule-Verein zwischen dem Bildungszentrum
Bodnegg und der Bundeswehr-Reiterabteilung Weingarten e.V.
(BWRA) ist auch Ende Oktober noch aktiv.  Begleitet von Susi
Erath-Müller, Vorsitzende der BWRA, machten sich fünf Schüle-
rinnen mit ihrem "Reit-Lehrer" und ihren Pferden auf, einen
Herbstritt zu genießen. Von Bodnegg aus ging es am Samstag,
22. Oktober 2011, durch Wald und Flur nach Fechtberg am Ran-
de von Schlier. Bei Freunden waren die Bodnegger Reiter Gäste
zur Mittagspause. Beim Rückritt lachte die Sonne nach Kräften
und entschädigte voll und ganz für den nebelverhangenen Vor-
mittag. Gegen 15.30 Uhr trafen die Reiter wieder auf dem Schul-
hof in Bodnegg ein, wo die Schülerinnen und ihre Pferde von
den Eltern abgeholt wurden. 
Einhellige Meinung: Der Ritt war wieder ein Erlebnis.
Text und Fotos: (stb/sem)

Abritt am BZ Bodnegg
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Am Ziel: Mittagspause in Fechtberg Foto 7112:  In der Nachmit-
tagssonne geht es zurück nach Bodnegg

Betreuung im Bildungszentrum
Leider wurden die Bilder vertauscht. Deshalb nun noch einmal
mit richtiger Unterschrift:
Frau Nadja Puschner ist seit diesem Schuljahr für die zusätzli-
che Betreuung der Grundschüler zuständig. Sie ist von Montag
bis Donnerstag von 12.00 Uhr bis 16.30 Uhr im Einsatz. Sie
betreut die Schüler beim Mittagessen, bei den Hausaufgaben
und gestaltet mit ihnen ein umfassendes Freizeitprogramm. 

Frau Maren Hess absolviert in diesem Schuljahr ihren Bundes-
freiwilligendienst an der Lindenschule Bodnegg. Dort ist sie als
Aufsicht tätig, ist zusätzliche Betreuung in den Klassen und lei-
tet auch freiwillige Freizeitgruppen. Außerdem hilft sie in der Ver-
waltung mit. Über Mittag und an Nachmittagen ist sie auch am
Bildungszentrum im Einsatz und betreut dort Schüler. 

Mittendrin 
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation 
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Seniorennachrichten

Termine im Monat November 2011

Dienstag, 22. November 2011
Herbstgedichte
Ab 14.30 Uhr findet in der Gemeindebücherei (Bildungs-
zentrum) ein heiterer-besinnlicher Nachmittag im Rahmen
der jährlichen Buchwoche statt.

Singen / Volkstanz
Montag, 7. November 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 14. November 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 28. November 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Donnerstag, 03.11.2011 ohne Verladen
Donnerstag, 17.11.2011 ohne Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Verlademöglichkeit ist geboten.
Fahrstrecke ca. 25 km
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel.
2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm



Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 29. Oktober 2011
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3 
Sonntag, 30. Oktober 2011
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Dienstag, 01. November 2011
Zeppelinapotheke, Ravensburg, Gartenstraße 22-24 
Marienapotheke, Baienfurt, Waldseer Straße 13 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 29. Oktober 2011 / Sonntag, 30. Oktober 2011
Kleintierpraxis Dr. M. Lang, Tel. 0751 53852
Dienstag, 01. November 2011
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. 0751
363140
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



in der Bücherei
Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im November: 9. November 2011
16. November 2011
22. November 2011
30. November 2011

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)  
Montag, 31.10.2011 Frau Kapler, Tel. 2345 
und Frau Spinnenhirn, Tel. 2747 
Montag, 07.11.11 Frau Schönsee, Tel. 2540

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar.
Vergeltʼs Gott!
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Herbstferien in der Gemeindebücherei 
Von Montag 31. Oktober bis Samstag 5. November 
ist die Bücherei geschlossen.

Bücherei-Online-Tipp Nr. 2: 
Lassen Sie Ihre E-Mail-Adresse im Bücherei-Computer ein-
tragen, dann können wir Ihnen mitteilen, wenn Ihre Vorbe-
stellung für Sie bereit liegt.

Am Montag, 31. Oktober 2011, ist das Pfarrbüro in Bod-
negg nicht besetzt.

Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn nach Vereinbarung in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!

Freitag, 28. Oktober 2011
7.45 Uhr Schülermesse
Katharina Stärk, Nick Aggeler, Lina Marie Rist, Emma Fricker

Samstag, 29. Oktober 2011
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Selina Schmid, Rebekka Sterk, Judith Madlener,
Magdalena Fricker, Lea Sonntag, Sabrina Weishaupt
L.: Helga Rische

Dienstag, 01. November 2011
9.00 Uhr Eucharistiefeier anschl. Gräbersegnung
Julian Schneiderhan, Leonie Glauner, Larissa Nester, 
Dominik Buchmann, Jonas Bröhm, Carolin Heine
L.: Roswitha Boneberg-Behling

Freitag, 04. November 2011
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Rebekka Schorr, Karla Sauter, Silvio Röttgers,
Julian Nester, Simon Pfender, Christoph Buchmann
L.: Peter-Lukas Gebert

Sonntag, 06. November 2011
8.30 Uhr Eucharistiefeier
Darius Joos, Fabian Riedle, Vera Peuker, Alice Pfender, 
Myriam Wissussek, Timothy Kramer
L.: Almut Gebert
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Ensemble Entzücklika in Bodnegg
Sonntag 30. Oktober 2011
19.00 Uhr Pfarrkirche

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

Kinderchorprobe am Dienstag in G 9 (Grundschule) von 16.30
Uhr - 17.00 Uhr für Kinder von 5 Jahren bis einschl. 2. Klasse
und von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Kinder der 3. - 6. Klasse.
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Taizé 
Andacht
Samstag 29 | 10 | 2011
im Pfarrstadel Schlier    18.00 Uhr
gestaltet von den Schlierer Minis

Elterninformationsabend zum Workshop für Mädchen
„Wenn meine Tochter das erste Mal ihre Tage bekommt“ 
Worum gehtʻs? 
Wie ein Mädchen/eine Frau ihren eigenen Körper erlebt und
bewertet, hat einen großen Einfluss auf ihr Selbstbild und
Lebensgefühl. Deshalb ist es so wichtig, dass junge Mädchen
auf die Pubertät vorbereitet werden. 
Ort: im kath. Gemeinderaum, Kirchweg 12, Grünkraut 
Termin: 11. November 2011 
Uhrzeit: 19.30 – ca. 22.00 Uhr 
Referentin: Lissi Traub 
Anmeldung: bei Lissi Traub 

Workshop für Mädchen 
„Mädchen, Frauen – meine Tage 
Worum gehtʻs? 
Im Mittelpunkt des Workshops stehen die Geheimsprache unse-
res Körpers und die Story von den spannenden Ereignissen
während des weiblichen Zyklus. Mit Spielen und Musik werden
wir die Zyklusshow kennen lernen und sie miteinander darstel-
len. 
Du erfährst, was in deinem Körper vorgeht, wenn du eine Frau
wirst und warum Frauen einen Zyklus und „ihre Tage“ haben. 
Ort: im kath. Gemeinderaum, Kirchweg 12, Grünkraut 
Termin: 12. November 2011 
Uhrzeit: 9.00 – 16.30 Uhr 
Alter: von 10 bis 12 Jahren 
Teilnehmerinnen: max. 17 
Referentin: Lissi Traub 
Wolldecke und Socken mitbringen! 
Anmeldung: bei Lissi Traub, Telefon (07542) 953345 
Kosten: 20,00 € 
Verpflegung: Getränke und Imbiss mitbringen

Kath. Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V.
Tagung für Eltern

am Dienstag, 15. November, 19.30 Uhr in Waldburg, Grund-,
Haupt- und Werkrealschule im Bürgersaal bei der Turnhalle
Kostenbeitrag: 5,00 €
Referent: Manfred Faden, pädagogischer Berater
Er spricht zum Thema.

„Stress im Erziehungsalltag“
Wer kennt sie nicht, die Stress-Situationen im Erziehungsalltag?
Das Zusammenleben in der Familie kann uns immer wieder rich-

tig Stress machen. Kaum jemand ist davon verschont. Es ist
aber nicht nur das Zusammenleben in der Familie, die Kinder
oder der Partner, die uns Stress machen. Stress machen wir uns
häufig selbst. Wie Stress entsteht und wie wir es schaffen kön-
nen, weniger davon in Erziehung und Partnerschaft zu erleben,
ist Thema der Elternfortbildungen.
Alle interessierten Eltern und Pädagogen laden wir ganz herzlich
ein.

"MAN(N) FEIERT WIE MAN(N) IST"
Ein Gottesdienst von Männern für Männer - frech, lebendig, tief-
sinnig, aktiv, rhythmisch, theatralisch. Ganz anders als gewohnt
spüren Männer ihrem Glauben nach. Männer aus einem offenen
Männertreff im Raum Friedrichshafen haben den Gottesdienst
geplant. Im Anschluss Ausklang am Lagerfeuer. Ort/Termin:
Katholische Kirche in Mariabrunn, Sonntag, 30. Oktober, 20.00
Uhr

Katholische Kirchengemeinde 
St. Ulrich und St. Magnus in Bodnegg

Einladung zum Gottesdienst am Samstag-
abend in Bodnegg
den 29. Oktober 2011 um 18.00 Uhr mit

anschließendem Sektempfang im Dorfgemeinschaftshaus –
zu 10 Jahren Dienst in unserer Seelsorgeeinheit von Pfarrer
Stork

10 Jahre ist es nun schon her!
Pfarrer Stork unsere Seelsogeeinheit bereicherte sehr,

bei Messen, Hochzeiten, Beerdigungen und vielem mehr.

4 Pfarreien, ein Marathon im Zeitmanagement,
da heißt es Planen vehement,

Abstriche muss man machen konsequent.

Wir danken Pfarrer Stork für 10 Jahre Zeit,
wir wünschen ihm immer Gottes Geleit,

und dass er noch lange in unserer Seelsorgeeinheit bleibt.

Drum wollen wir das Glas erheben,
vieles durften wir mit Pfarrer Stork erleben,

und sind ihm voller Dank ergeben.

Zur Messfeier am Samstagabend laden wir alle 
aus der Seelsorgeeinheit recht herzlich ein,

mit anschließendem gemu ̈tlichen Beisammensein,
im Dorfgemeinschaftshaus bei Sekt, Brötchen und Wein.

Euer Kirchengemeinderat
aus Bodnegg

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 30. Oktober   19. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Heile du mich, Herr, so werde ich heil;
hilf du mir, so ist mir geholfen.
Jer 17,14

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Vorstellung des neuen Konfirmanden-
Jahrganges

10.15 Uhr Kinderkirche
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist bestimmt für das Weltmissionsprojekt
2011.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf aus.
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Mittwoch, 02. November
In den Herbstferien findet kein Konfirmandenunterricht statt.
Vom 01. – 04. November nimmt die Konfirmandengruppe am
Indoor-Konficamp in Bad Schussenried teil.

Samstag, 5. November 2011, 18.00 Uhr
Bundesweiter Eröffnungsgottesdienst im Rahmen der
Oberschwäbischen Friedenswochen
Predigt: Bischof Dr. Gebhard Fürst
Chor: „Ökumenische Chor Grünkraut und Atzenweiler
unter der Leitung von Lib Briscoe
Evangelische Stadtkirche Ravensburg
Getragen von:
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland,
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Baden-Württem-
berg,
Evangelische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg, Katholi-
sche Seelsorgeeinheit Ravensburg-Mitte, Pax-Christi.Gruppe
Ravensburg, Ökumenische Initative Eine Welt Ravensburg

Vorankündigung:
Sonntag, 06. November   
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

Reformationsfest
9.00 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Skifreunde Bodnegg 
Am kommenden Samstag,
den 29. Oktober 2011 findet
um 19.30 Uhr wieder unser

Kegelabend im Gasthof Nußbaumer, Bodnegg statt. 
Hier geht es nicht um Leistung, sondern Spaß und Freude an
gemeinsamen Kegeln stehen hier im Vordergrund. 
Es wird auf zwei Bahnen gekegelt. Auch dieses Jahr gibt es wie-
der schöne Preise zu gewinnen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns über viele
Teilnehmer.  
Bitte unbedingt Turnschuhe mitbringen!
Viel Spaß und gut Holz wünschen die Skifreunde!
Ansprechpartner: Susanne Haag, Tel: 07520-1415
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Ökumenischer Chor 
In den Ferien keine Probe!!
Ökumenischer Chor 
Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Ökumenische
FriedensDekade 2011
6.-16. November

Hinweis!
wnnwiinHHi
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Ökumenische
Angebote

Vereinsnachrichten

CDU Bodnegg CDU Bodnegg

Herzliche Einladung

Traditionelles Schwarzwurstessen 
mit 

Verleihung der „Goldenen Schwarzwurst 2011“ 
an

Herrmann Vogler
Oberbürgermeister a.D.

am Sonntag, 30. Oktober, ab 17.00 Uhr 
bei Familie Metzler in Fahnhalden.

Die Laudatio hält der Empfänger der „Goldenen Schwarz-
wurst 2010“, Dr. Andreas Schockenhoff, MdB.

Weitere Ehrengäste: 
Regierungschef a.D. Otmar Hasler, Fürstentum Liechten-
stein, mit weiterer Delegation
Minister a.D. Rudi Köberle, MdL
Regierungspräsident Herrmann Strampfer
Landrat Kurt Widmaier

Wie immer treffen wir uns bereits um 15.30 Uhr in Fahnhal-
den zu einer Wanderung in die nähere Umgebung.

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt – ob nun Liebha-
ber der Schwarzwurst oder Anhänger einer anderen
Geschmacksrichtung.

Die musikalische Umrahmung übernehmen die „Gehren-
bergspatzen“.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einige gesellige und
gemütliche Stunden.

Gäste sind herzlich willkommen.

Ihre CDU Bodnegg
Eugen Abler, Vorsitzender



• Sonntag, 30. Oktober  Bezirkstag des Kolpingbezirks
Bodensee-Oberschwaben in Bad Waldsee-Reute

• Sonntag, 13. November 2011  Die Wanderung um das
Schloss Achberg findet nur bei schönem Wetter statt – Treff-
punkt am  Kolpingheim um 13.30 Uhr

• Sonntag, 4. Dezember 2011 Kolpinggedenktag

Einladung zu Jahreskonzert
Der Männergesangverein Bodnegg präsentiert am Samstag,
den 05. November 2011, um 20.00 Uhr in der Festhalle Bod-
negg sein Jahreskonzert.
Wir haben für Sie ein abwechslungsreiches Programm aus Tra-
dition und Neuem zusammengestellt. Unser Gastchor, eine 40-
köpfige Frauengruppe, wird Sie poppig und traditionell, char-
mant und rasant unterhalten. 

Mitwirkende:
Männergesangverein Bodnegg unter der Leitung unseres neuen
Dirigenten Reinhard Prinz und dem Frauenchor llegro Tettnang
unter der Leitung von Elke Sorg.
Kein Kartenvorverkauf – Saalöffnung 19.00 Uhr
Zu unserem Konzert laden wir Sie recht herzlich ein.
Auf Ihren Besuch freut sich
Ihr Männergesangverein e.V.

DLRG Bodnegg-Obereisenbach
Schwimmkurs für Anfänger 
Liebe Eltern! 
Wie auf unserer Homepage www.bod-
negg.dlrg.de und im Gemeindeblatt Bod-
negg bereits angekündigt, werden wir nach

den Herbstferien am Montag, 7. November, mit
dem nächsten Schwimmkurs für Anfänger begin-
nen. Dieser findet dann an zwei Wochentagen
montags ab 17.00 Uhr und samstagmorgens ab
9.30 Uhr im Hallenbad Bodnegg statt. 
Es gibt wie immer ein Kurs ab 6 Jahren, mit 12

Unterrichtseinheiten für 55,- € je Teilnehmer. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Kinder beschränkt. 
Sie können Ihr Kind per Telefon (07520) 9564398 (ab Freitag,
21. Oktober, bis zum 7. November Anrufbeantworter) oder per E-
Mail vorsitzender@bodnegg.dlrg.de anmelden. Bitte Namen und
Geburtsdatum des Kindes und eine Telefonnummer, unter der
wir Sie erreichen können, angeben. 
Ihr DLRG Bodnegg-Obereisenbach 

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
C- Junioren
SV Baindt – 
SGM Bodnegg/Grünkraut  2:4 (2:1)
Bei strahlendem Sonnenschein

und angenehmen Temperaturen ging es am Samstag zum SV
Baindt. Genau wie bei einem Freundschaftsspiel in Eschach am
Donnerstag mussten wir auch in diesem Spiel krankheits- und
verletzungsbedingt auf unsere erfahrenen Innenverteidiger ver-
zichten und unsere Mannschaftsaufstellung abändern. Dass wir
aber mit der Mannschaftsumstellung nichts falsch gemacht hat-
ten, zeigte sich in den ersten 20 Minuten, als unsere U15-Junio-
ren das Spiel dominierten. Erst durch ein unglückliches Frei-
stoßtor der Gastgeber kamen wir etwas ins Hintertreffen. Eine
weitere Viertelstunde war gespielt, als die Baindter auf 2:0
erhöhen konnten. Die Chancen für einen Ausgleichs- oder
Anschlusstreffer waren auch in dieser Zeit gegeben, jedoch hat-
ten wir das nötige Quäntchen Glück nicht auf unserer Seite.
Da auch unsere Auswechselbank mit hochkarätigen Spielern
besetzt war und diese heiß auf einen Einsatz waren, gab es
bereits vor der Halbzeitpause einen Wechsel. Dass wir mit die-
ser Einwechslung Glück hatten zeigte sich in der 35. Minute, als
der eingewechselte Simon dem anschließenden Torschützen
Markus den Ball auf den Fuß vorlegte. Mit diesem Treffer zeigte
sich auch, dass die Mannschaft noch nicht aufgegeben hat und
auch nach dem 2:0-Rückstand an die Möglichkeit eines Sieges
geglaubt hat.
Mit dem Anschlusstreffer im Rücken ging es dann zur verdienten
Erholung in die Halbzeitpause. Frisch gestärkt machte man
danach wieder Druck auf das Tor der Heimmannschaft, so über-
raschte es nicht, dass man in der 40. Minute den Ausgleichstref-
fer erzielen konnte.  Danach legte auch der SV wieder an Tem-
po zu und die Zweikämpfe wurden härter. In der 56. Minute
gelang dann wieder Markus nach Vorarbeit von Simon der Tref-
fer zum 3:1. Keine 5 Minuten später machte unser Kapitän Kili-
an den Deckel drauf und verwandelte einen Foulelfmeter.
Als Fazit kann man aus diesem Spiel in Baindt neben 3 Punkten
mitnehmen, dass unsere Jungs auch trotz einem 2:0-Rückstand
Ruhe bewahren und sich auf ihre Stärken besinnen, um das
Spiel zu drehen. Zudem zeigte unser Torspieler Samet, dass er
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auch auf der Innenverteidiger-Position stark spielt und den
Überblick behält. Diese ausfallbedingte „Notlösung“ hat sich
bewährt und für weitere Einsätze empfohlen.
Da wir die Qualistaffel mindestens auf Platz 3 beenden möchten,
müssen wir nun am Samstag gegen den SV Vogt auf heimi-
schem Rasen – auf welchem wir bisher ungeschlagen sind – mit
einem Sieg die Runde beenden.
Es spielten: Raphael Weber, Samet Kil, Hannes Lachenmayer,
Oliver Halupka, Pascal Martin, Kilian Becker (1), Florian Wis-
sussek, Markus Tepfenhart (3), Simon Gröner, Lukas Wallen-
stein, Paul Seeger, Marius Rothenhäusler, Tom Pfleghaar, Dani-
el Häring, Michael Schnitzer
Vorschau:
Samstag, 29. Oktober 2011 um 14.40 Uhr
SGM Bodnegg/Grünkraut – SV Vogt

Zensus 2011 – Gebäude- und Wohnungszählung 
Das Statistische Landesamt informiert:
Seit Anfang Mai 2011 haben rund 3,3 Mio. Bürgerinnen und Bür-
ger in Baden-Württemberg vom Statistischen Landesamt einen
Fragebogen für die Gebäude- und Wohnungszählung (GWZ) im
Rahmen des Zensus 2011 erhalten. Etwa 3,1 Mio. Fragebogen
sind bereits per Post oder auf elektronischem Weg zurückge-
sandt worden. Hierfür möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
Wir möchten an die noch ausstehenden Fragebogen erinnern. 
Erste Erinnerungen wurden bereits verschickt, weitere werden
folgen. Nach der Erinnerung wird das Statistische Landesamt
den noch säumigen Bürgern Heranziehungsbescheide zusen-
den, was wir aber im beiderseitigen Interesse gerne vermeiden
würden. 
Daher die Bitte an alle Auskunftspflichtigen, welche uns die
Daten noch nicht übermittelt haben, dies unverzüglich entweder
postalisch mit dem Fragebogen oder besser online mit den
Zugangsdaten auf der Vorderseite des Fragebogens zu tun. 
Bitte senden Sie uns den Fragebogen auch dann zurück, wenn
Sie keine Angaben zu dem Objekt machen können, damit wir Sie
aus dem Mahnverfahren herausnehmen können. In diesem Fall
füllen Sie bitte die Frage 2 und Frage 3 auf der ersten Seite des
Fragebogens bzw. das Feld „Bemerkungen“ auf der letzten Sei-
te des Fragebogens aus. 
Liegt Ihnen der Fragebogen nicht mehr vor, oder sollten Sie wei-
tere Fragen haben, steht Ihnen das Statistische Landesamt von
Montag bis Donnerstag zwischen 8:00 und 17:00 Uhr und am
Freitag von 8:00 bis 14:00 Uhr sehr gerne unter der kostenfrei-
en Hotline 0800-5887854 zur Verfügung. 

Ü18 Halloween Warm-Up-Party
Am Freitag, den 28. Oktober findet in der Turn- und Festhalle
Haslach ab 20.00 Uhr die Halloween Warm-Up-Party der Musik-
kapelle Haslach statt.
Für 4€ Eintritt legen die DJs von „alan music“ den ganzen Abend
die beste Musik für euch auf. Wer vor 21.30 Uhr in der Halle ist
erhält ein Freigetränk.
Um einen Konflikt mit dem Jugendschutzgesetz zu vermeiden
kommt unter 18 Jahren niemand rein (Ausweiskontrolle).
Auf Ihr Kommen freut sich die 
Musikkapelle Haslach e.V.

Kulturtreff Amtzell
The Beat Boys - Oldies in concert
Freitag, 28. Oktober 2011, 20.30 Uhr,
im Amtzeller Schloss – Reichlin-Meldegg-Saal.
Karten gibt es nur an der Abendkasse ab 19.30 Uhr.
Die Plätze sind nicht nummeriert.
Weitere Info bei www.amtzell-akd.de

Kabarett mit D’Gallerie - "I denk no: Hä?"
D´Gallerie präsentiert ihr neues Programm „I denk no: Hä?“ mit
teilweise neuer Besetzung. Um die Wunderwelt der Kommuni-
kation geht es da, auf Schwäbisch: um´s Schwätza, Bruttla,
Labra, Jammra oder grad mit Fleiß nix saga. Oder umʼs Denken,
wenn auch als Ergebnis nur ein „Hä“ herauskommt.
Mit ihrem neuen Programm zeigen sie eine Verdichtung ober-
schwäbischen Lebens, aber es „menschalat“ irgendwo anders
wohl ganz ähnlich. Mag sein, dass mancher, der diese Art von
Kabarett zum ersten Mal sieht, sagt: „I denk no: Hä?“
Kartenvorverkauf bei den Vogter Banken. Kartenreservierung
unter: 07529-9748422
Auf einen Blick:
D´Gallerie - "I denk no: Hä?"
Veranstaltungsort: Flammenhof in 88267 Vogt
Datum: 30. Oktober 2011
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn 19.00 Uhr

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg:
Vor dem Saisonende bietet das Bauernhaus-Museum Wolfegg
in der ersten Novemberwoche letztmalig Programm für kleine
und große Besucher. (Gesondert geöffnet wird nochmals zum
Weihnachtsmarkt am 10. und 11. Dezember.)
2. und 3. November, jeweils von 10.00 - 16.00 Uhr: Herbstfe-
rienprogramm
Programm an beiden Tagen: 
- Märchenlesungen mit Harfenmusik (11, 14 und 15 Uhr)
- öffentliche Führungen durch die Sonderausstellung „HeilUn-

heil - Glaubenswelten in Oberschwaben“ (14.00 Uhr). 
- Feuerstelle zum Stockbrot und Kartoffeln grillen (Grillwaren

gibt es im Museum).
Mittwoch, 2. November: „Wärmendes für den Herbst“: Die Kin-
der dürfen selbst Seelen backen und Tee herstellen, Stulpen fil-
zen und Kerzen ziehen. 
Donnerstag, 3. November: „Herbstfrüchte“: In der Küche dür-
fen die Kleinen Apfelmus einkochen oder Magenbrot backen. In
der Holzwerkstatt werden Nussknacker gebaut und mit Weiden
geflochten. 

5. (14.00 - 21.00 Uhr) und 6. (11.00 - 18.00 Uhr) November:
Hausschlachtung wie früher
Wie in früheren Zeiten zeigt das Bauernhaus-Museum, wie einst
auf den Höfen geschlachtet wurde. Der Hausmetzger führt an
beiden Tagen das Zerlegen und Ausnehmen der Schweine vor
und erklärt die alte Handwerkskunst. Anschließend gibt es in der
Zehntscheuer des Museums Metzelsuppe sowie Schlachtplatte
mit Kesselfleisch, Blut- und Leberwürste bei musikalischer
Unterhaltung. (Der Eintritt zur „Metzelsuppe“ ist an beiden Tagen
frei, für die Schlachtung im Museumsdorf ist er ermäßigt.)

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am Mittwoch, 02. November findet unser nächster Stammtisch
ab 20.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach statt. Hierzu laden wir
alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich ein.

SPD Ortsverein Grünkraut
Informationsabend zu Stuttgart 21
Am 27. November sind die Bürgerinnen und Bürger  aufgerufen,
über die Finanzierungsbeteiligung des Landes Baden Württem-
berg an diesem Projekt abzustimmen.  Leider berichten viele
Medien mehr über den politischen Streit und den Widerstand auf
der Straße zu diesem Thema, als über die Hintergründe und
Fakten zu diesem Projekt selbst. Viele Fragen, deren Antworten
für eine verantwortungsvolle Abstimmungsteilnahme von Belang
sind, bleiben unbeantwortet, obwohl es bei diesem Projekt um
mehr als den Bahnhof der Landeshauptstadt geht. Wir laden  Sie
zu einem Informationsabend am
Freitag den 4. November 2011 um 20.00 Uhr im Gasthaus
Amboss in Grünkraut
ein. Sie erhalten an diesem Abend Informationen über techni-
sche Fakten, verkehrstechnische und verkehrspolitische Hinter-

Was sonst noch
interessiert



gründe, die Finanzierungsmodalitäten, die Auswirkungen für
unsere Region und die Ausstiegskosten.  Natürlich haben Sie
die Gelegenheit, weitere Fragen zu diesen Themen zu stellen.
Demokratische Entscheidungen setzen die Möglichkeit zur Infor-
mation voraus, diese wollen wir Ihnen mit dieser Veranstaltung
anbieten. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
SPD Ortsverein Grünkraut
Martin Jopke

Heimat- und Trachtenverein „Montfort“ 
Tettnang-Meckenbeuren e.V.
Theatertage beim Trachtenverein
Die Zeit vergeht wie im Flug und bald findet bereits die Premie-
re unseres diesjährigen Stückes statt. Deshalb möchten wir heu-
te die Aufführungstermine für unseren Schwank „Turbulenzen
im Hühnerstall“ von Regina Rösch bekannt geben:
Sonntag, 6. November um 15.00 Uhr
Samstag, 12. November um 20 Uhr
Sonntag, 13. November um 18 Uhr
Samstag, 19. November um 20 Uhr
Sonntag, 20. November um 18 Uhr 
Der Vorverkauf der Eintrittskarten (alle Plätze sind nummeriert!)
hat wieder die Genoba in Meckenbeuren ab Freitag, den 04.
November übernommen.
Bereits heute freuen wir uns von der Theatergruppe des Heimat-
und Trachtenvereins auf vergnügte und lustige Stunden
während unserer Theateraufführungen.
(ks)
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Grüßen Sie zu  
Weihnachten und 
Neujahr Ihre Kunden und

Geschäftsfreunde.

Bedanken Sie sich für das gute 
Miteinander im vergangenen Jahr …

DANKESCHÖNDANKESCHÖN
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